
Vorrede des UebersezerS -

^ . s ist vielleicht manchen gelehrten Freun¬

den und Feinden von Brown nicht unange¬

nehm , wenn man Einwendungen mittheilet ,

welche von Ausländern gegen das neue Sy¬

stem vorgebracht werden . Ich möchte un¬

terdessen gerne nur solche Schriftsteller be¬

kannt machen , wo man einsieht , daß sie die

Brownische Lehre studiret und begriffen ha¬

ben : es wird aber dieses äußerst schwer zu

bewerkstelligen seyn . Wer einmal die Brow -

nischen Grundsäze vollkommen gefastet hat ,

kann sich unmöglich , wenn nicht sein .Herz

ganz pcrdorben ist , zum Gegner von dieser

Lehre auswerfen .

Zch besize noch eine Schrift , welche plat¬

terdings gegen das Brownische System ge¬

widmet ist ; sie enthält viel Grübeleien ,

manche unbedeutende und ungegründete Ein¬

würfe , auch manche scharfsinnige Bemer -



klingen ( * ) . Da sie ein geschickter Kopf,
Oocror Zjgnck i nächstens beantworten will,
so werde ich alsdenn beide Schriften zugleich
unter das deutsche Publikum bringen . Zn
Kurzem gedenke ich aber noch eine besonders
dem Publikum gewidmete Brochüre in die
Presse zu geben , welche vielleicht manche
gelehrte Galle in Bewegung sezen wird .

Larmnio machet seine Einwürfe , welche
aus zu grosser Pünktlichkeit oder aus Miß¬
verständnis ; entstanden sind : unterdessen han¬
delt er im Ganzen nach Brownischen Grund¬
herr , und liefert eine Classisi' cation der ört¬
lichen Krankheiten , welche jedem Wundärzte
wichtig seyn wird . Alle werden wünschen ,
daß er die versprochene fernere Bearbeitung
nicht unterlassen möge . Sie würde einst¬
weilen den dritten Theil meines praktischen
Handbuches zu ersezcn dienen . Ly .

( * ) kiseltioni 6 > Lserano 8rrgmbio lul lidro

inlikolgso losnnir 8ruiivn !5 elc > Llemcm »

k1e «iicinL . In IVlilsno 1795 .
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